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28. Mitgliederversammlung 
 

am: 13. Oktober 2017 
im: Badisch Brauhaus, Karlsruhe 
um: 19.00 Uhr 
 
 

Protokoll 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahl der Vorstandschaft 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 
 
 
1. Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Dr. Götz Trabert, eröffnete die Sitzung um 20.25 Uhr. Unser 
Versammlungsleiter war Walter Bonert.  
 
 
anwesende Mitglieder: 
 
Dr. Götz Trabert     Luise & Walter Bonert   
Simone da Costa Trabert   Solange da Costa Erb    
Egon Kreis     Christa & Dieter Erbe  
Frank Eberhard    Jannis Eberhard  
Elza Melo-Eberhard    Bernd Raab    
Bruno Raab     Frank Schmidt (in Vertretung für Anita Schmidt) 
 
Gäste: 
 
Resel Raab 
Léon & Larissa da Costa Trabert    
Ada Kreis 
Suely Costa 
 
Entschuldigt waren: 
 
Susanne und Tom Mackert 
Klaus und Doris Mackert 
Kurt und Ulrike Walter 
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2. Bericht des 1.Vorsitzenden 
 
Götz Trabert verkündete die Jubilare unseres Vereins: 
 
25 Jahre Mitgliedschaft: 
 
- Simone da Costa Trabert 
 
20 Jahre Mitgliedschaft: 
 
- Bernd Raab 
- Bruno Raab 
- Egon Kreis 
- Raimunda Veit 
 
15 Jahre Mitgliedschaft: 
 
- Ruth Brandauer 
- Susanne Mackert 
- Tom Mackert 
 
 
Im Zuge der Waldseemesse einer Gewerbe- und Leistungsschau in Forst (Baden) bestand 
die Möglichkeit die Fibra kostenlos im Stand der IBE GmbH zu präsentieren. Simone da 
Costa Trabert, Götz Trabert, Solange da Costa Erb und Larissa und León da Costa Trabert 
konnten am Sonntag, den 19.03.17, durch den Verkauf von gespendeten Holzkatzen von 
Kurt Walter und einer 10 minütigen fresh-up Massage für 10 €, sowie Spenden, eine Summe 
von 350,-€ einnehmen.  
 
 
3. Bericht des Schriftführers 
 
Pater Wilhelm hat sich telefonisch bei Frank Eberhard gemeldet und mitgeteilt, dass er 
aktuell wieder in Deutschland ist und es eventuell vor seiner Abreise nach Brasilien noch ein 
Treffen geben könnte. Er möchte soweit es ihm gesundheitlich möglich ist die Arbeit in der 
Pfarrei noch ein paar Jahre weiterführen und den Kindern und Menschen dort helfen. Der 
andauernde Konflikt zwischen der Pfarrei und der Gemeinde ist nicht einfach, aber es wurde 
schon viel erreicht um die Lebensbedingungen für die Menschen in Piláo Arcado und den 
umliegenden Dörfern zu verbessern. 
 
Die Karlsruher Band „forro de KA“ mit denen das Benefizkonzert im Jahr 2015 im Jubez in 
Karlsruhe stattfand hat sich wieder beim Verein gemeldet und würde gerne wieder für ein 
Benefizkonzert spielen, wenn der Verein dies wie beim letzten Mal organisiert. Ob das im 
Jahr 2018 möglich ist, muss noch entschieden werden. 
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4. Bericht der Kassiererin 
 
Unsere Kassiererin Luise Bonert erläuterte den Kassenbericht: 
 

 
 
Kasse: 
 
Einnahmen: 
 
- Spenden (22.10.16-13.10.17): 7.298,-€  
- Mitgliedsbeiträge: 1.740,- € 
- Einnahmen vom Stand bei der Waldseemesse Forst (19.03.17): 350,-€  
- Umbuchung von in Summe 2.000,-€ vom Cash-Konto 
 
Dies ergibt Gesamteinnahmen in Höhe von 11.388,-€ zum 13.10.17. 
 
 
 
Ausgaben: 
 
- Projekt Sertania: 2 Umkleideräume und 2 Zisternen: 5.000,-€ 
- Webseite bei 1&1: 142,68 € 
- Umbuchung vom Girokonto auf das Cashkonto: 6.000,-€ 
 
Die Ausgaben belaufen sich zum 13.10.17 auf 11.142,68 €. 
 
 
Somit ergibt sich ein Giro-Kassenbestand von 4.410,28 € (Stand 13.10.17). 
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Cashkonto: 
 

 
 
 
 
Der Kontostand betrug am 13.10.17 7.529,22 €. Für das Cashkonto wurden Zinsen in Höhe 
von 0,04 € gutgeschrieben. Die Umbuchung betrug 6.000 €.  
 
Wir haben bis dato einen Gesamtkontostand von 11.939,50 €. 
 
 
5. Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Kassenprüfer Christa Erbe & Bernd Raab konnten keine Beanstandungen beim 
Kassenbericht feststellen. 
 
 
6. Aussprache zu den Berichten 
 
Simone da Costa Trabert erläuterte den Abschluss des letzten Projektes in Sertania mit 
ausführlichen Unterlagen. Es wurden Umkleideräume und eine große, statt 2 kleine 
Zisternen errichtet. Die beiden angedachten kleineren Zisternen im Hof hätten den Platz zum 
Spielen der Kinder eingeschränkt. Nun wurde eine große unterirdische Zisterne mit rund 
45m3 Fassungsvermögen gebaut, die jedoch drei Kammern beinhaltet. Die Differenz der 
Kostensteigerung wurde von den Verantwortlichen in Sertania selbst aufgewendet. 
 
 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
 
Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
 
 
8. Wahl der Vorstandschaft 
 
Es wurde einstimmig ohne Enthaltungen abgestimmt: 
 
1. Vorsitzender: Dr. Götz Trabert 
2. Vorsitzender: Jannis Eberhard 
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Schatzmeisterin: Luise Bonert 
Kassenprüfer: Christa Erbe und Bernd Raab 
Schriftführer: Jannis Eberhard 
 
 
 
9. Anträge 
 
Simone da Costa Trabert stellte die folgenden Anträge für Sertania:  
 
1) Einrichtung eines Computerraumes mit bereits 15 gespendeten Computern. 
  
 > Kosten: 1.900,-€ 
 
2) Alarmanlage für die Schulräume in Sertania, da bereits der Fernseher geklaut wurde. 
 
 > Kosten: ca. 1.000,-€ 
 
3) Einrichtung einer Bäckerschule für die Ausbildung. 
 
 > Kosten: ca. 14.228,-€ 
 
4) Ausstattung einer Konditorschule für die Ausbildung. 
 

> Kosten: ca. 3.200,-€ 
 

BESCHLUSS: Projektantrag Nr. 1 und Nr. 2 von Simone da Costa Trabert wurde einstimmig 
befürwortet und als neue Projekte verabschiedet. Der Geldtransfer in Summe von ca. 3.000,-
€ wird über die Schwester von Simone da Costa Trabert stattfinden, die auch in der Sitzung 
anwesend war und aus Brasilien zu Besuch in Deutschland war.  

 
 

Frank Eberhard stellte den Antrag, dass man für die Einrichtung der Bäckerschule 50% des 
Budgets spenden könnte. Der Antrag wurde zurückgestellt und soll im Jahr 2018 eventuell 
nochmal durch den Vorstand entschieden werden, je nachdem wie sich die Entwicklung vor 
Ort gestaltet. 
 
 
 
10. Verschiedenes 
 
Luise und Walter Bonert waren im November 2016 in Brasilien und haben Piláo Arcado 
besucht und einige Bilder von der Kindertagesstätte und den anderen Projekten gezeigt. Der 
Zustand ist vorbildlich, alles sauber und es liegt kein Müll herum. Die ausgebildeten Lehrer 
werden nicht vom Staat bezahlt, sodass die Pfarrgemeinde die Kosten hierfür selbst tragen 
muss. Neben Fibra gibt es noch mindestens acht weitere Organisationen die die Pfarrei 
unterstützen.  
 
Sie berichteten, dass sogar die ersten gebauten Zisternen noch in Betrieb sind und die 
Menschen davon profitieren. Neben dem von Fibra gespendeten Motorrad für Botengänge 
und Überprüfung der Projekte gibt es mittlerweile noch zwei weitere Motorräder in der 
Pfarrei, ebenso zwei SUV’s die für die teilweise weit entfernten Gebiete notwendig sind. 
Ebenso wurden die gespendeten Häckselplätze und Gemüsegärten besichtigt, die auch 
noch in Betrieb sind bzw. bewirtschaftet werden.  
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Das vor einigen Jahren finanzierte Krankenschiff kann seit Jahren durch den niedrigen 
Wasserstand des Flusses nicht mehr fahren. Das alte Piláo Arcado kann somit trockenen 
Fußes erreicht werden, was das Ausmaß der Veränderungen hervorzeigt. 
Das errichtete und sehr gepflegte Gemeindezentrum ist nicht nur für die allgemeine 
Bevölkerung, sondern wird auch für Seminare wie zum Beispiel für Bauern bzgl. Ackerbau 
genutzt. 
 
Die Kindertagesstätte betreut mittlerweile 250 Kinder im Alter von zwei bis fünf Jahren. In der 
Grundschule sind es 220 Kinder mit 6-14 Jahren. Ebenso besuchen rund 36 Jungs im Alter 
von 16-18 Jahren handwerkliche Kurse. 
 
 
 
Versammlungsende: 21.40 Uhr  
 
 
 
Der Schriftführer 
 
 
Jannis Eberhard 
 
 


